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RITISCHES ERZEICHNIS DER ONDONE NDS
AUS DE  Z BESITZ. DES VON KUES

Fünfte Fortsetzung .
(Vgl 1963 100; Y 1965 KL 161 S, 1970,

199 23L 1973 58 103 OL 7/3)

Hermann Hallauer Cod arl 5403 (Sammlung alchemistischer
Schriften)

Cod arl 5403

Ein Bıbliotheksvermerk findet sıch nıcht da die erstien Blätter
Handschrift fehlen. Der Kodex ST WAN nıcht vermerRt; auch

Sutties Briefwechsel mMAt Nathaniel oel RIT. LIBRARY, oan 29/261
läßt sıch hein direkter Hinweis auf die Handschrift ermuitteln.

WRIGHT, Fontes Harleianı, London 197Z: 1204 bringt ebenfalls
heinen 1INWEeIS.
Die ( USANUS-ProvenıJenz wurde hisher nıcht.erkannt. 1IMe knappe Inhaltsan-
gabe CA  S ARL MSS II 265 Ine scehr hkurze un stark fehlerhafte
Beschreibung der Handschrift hei OBERT PRIEBSCH, Deutsche Handschriften

England, IL, rıt Museum, Erlangen 1901, I9 Nr

Deutsche Minuskel AUs der Hälfte des JIhs Vo  \ mehreren Händen.
Griffspuren deuten darauf, da/ der Kodex späater aJAuUus verschiedenen ursprüng}—lich losen Faszikeln zusammengestellt wurde.

In Kolophon auf Fol. 507 gibt Aufschlufß über (Irt un Zeıt der Niederschrift
Teiles der Handschrift. Diese Notıiz, die die Entstehung des Kodex ı der

unmittelbaren Nachbarschaft Vo  _ Kues bezeugt, legt die Vermutung nahe, daß
Z  vK das ManusRript hereits sehr früh, se1 den Koblenzer Jahren oder i
Münstermaitfeld oder Qar vorher erworben hat Gleichzeitig belegt die and-
schrift EiInN €  €, Interesse für Alchemie bzw Naturwissenschaften, das sıch
selbst bei Dorfpastoren des Eifel- un Hunsrückgebietes nachweisen läßt. Es ist
also nıcht ausgeschlossen, daß schon SCINET Heimat die naturwissenschaft-

lichen Ne:gungen des (usSanus geweckt wurden. Vgl diesem Komplex auch
die Bemerkungen Lehmanns PRAG, Ü  9 Cod Lobkowicz 249

E32)12 LEHMANN, Mitteilungen aus Handschriften IL, Sitzungsberichte
der Bayerischen Akademie der Wissenschaften, Phil -hist. Abteilung,München
1930, Z AD F



I1  j 12 Bol. 217 150 mm, Papier, 3O Zeilen, unregelmäßig wech-
selnd. In der ersten Hälfte Wasserzeichen: Ochsenkopf mit fünfblättriger Rose,
IM der Hälfte hein Wasserzeichen. Brauner Ledereinband Aa4Us dem Anfang
des JIhs., Außenseiten mIit Zierpressungen In old Pragung auf dem
Rücken: ÄAÄLCHEMICAL RACTS; RIT. MUS.; ARLEY MS 5403 Dreı NeuUue UN
ein altes Vorsatzblatt, nıcht gezählt. I2ASs alte trägt folgende Signaturangaben:
143 3/5403 Tinte) UN (Bleistift); hınten ein Aaltes Un zwel Neue

Papierdeckblätter.
Die Handschrift wurde durch Wasser stark beschädigt. eım Neueimnbinden
wurden alle Blätter AUs dem Falz gelöst un einzeln auf modernen Papierfalz
aufgeklebt.
Der Anfang der Handschrift Zing verloren. Sie beginnt heute mıt Fol alter
Zählung Un endet mit Fol NRS alter Zählung. Jetzt maßgebend Un hei der
Beschreibung berücksichtigt INne moderne Bleistiftzählung VOoNn

Wenige einfache Initiale un Markierungen In Rubro Im Text Ine Reihe
einfacher technischer Zeichnungen.

H Fol 1r__9v |Fragment: Collectanea alchemica; de lapıde philosopho-
rum|
IIer Anfang des Traktates fehlt. er Text e1in mitten 1 Satz 1 Kabpitel
auf Fol 9
Inc Fol 17 ‚ 1psa SUNT Omn1a tingens et inctum. EXDL Fol a
archanum precliosissımum, quod EeSst SUPCI mundi precıum. Amen.

Vgl HEA SINGER, Catalogue of Latın and Vernacular Ichem1-
cal manuscr1pts in (sreat Britain and Ireland, Brüssel 20 IL, Nr 666

Fol 9V 1 37 | Rezepte: Verum elixır SC  — de lapıde philosophıco COMPONCH-
do
Inc Fol 9 In nomıne domuinı Amen. Proponimus.
ExDIL. (Fol 13° et EeSst finıs hu1ilus operı1s elixirıs boniı et probati ET optatı. Deo
gratlias. Amen!.
Kurze Textlücken, besonders auf Bol 9r — 10 deuten darauf hin, daß der
Schreiber seine Vorlage offensichtlich nıcht vollständig entziffern konnte. Der
Text hricht Fol 1L ab Un wird Fol 12’ fortgesetzt.
Vgl D SINGER, Catalogue I, Nr 66 /
Fol 11Y Kurzes Rezept VO Zeilen: De ACTE.: est der Seıte leer.
Vgl SINGER, Catalogue W: Nr ILLE lix

Fol 1E 15V |Alchemistische Rezepte|
Inc Fol 13° Hoc quod finis intenc10n1s.
Aus der Vielzahl der kurzen Rezepte seien erwähnt: Fol 14r De capclone
mercurIl. Fol 14 De solucione mercurll. Fol 153F De lapıdis solucione.
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Anon e utacıo

Fol 16° Primum capıtulum de transmutacionibus elementoru
(Fol 167) (E5>Ss IST offenbar, daz diearweılıt arcznelı 1IST, CIn arweılıt der atu
Expl (Fol. 31°} der blumen der philosophorum daz du billich vordinst
heizzen und SIN VO der 7al der alt Bryscnh 38 E Eın ende haıt daz buch (GötV
helffe mıt gnaden!
Aus der großen Zahl der Rezepte SCIECH hesonders angeführt:
Fol 16\ De Ö lapıdıs. Inc az reSIMEN dez Ste1NS
Fol Z Nu WIT VO dez STtE1NS begabunge. Inc Als dan der solv
ISt,
Fol 187 Van der recapittulacio des ersten rCRHIMCNS
Fol 187 Van dem andern TeEHAIMECN daz da IST flowen
Fol 18 Van der teilung des STE1INS VIieT element
Fol 197 Van der flowung des aszers
Fol 9V Nu WIT Van der floung de7z lufts
Fol 19 Wy du Va  — allen dingen ol auzczeuchst

A

Fol ZOT Waz vnderscheit 5 czwischen asSzZeI vn oley
Fol 2.0Y Van der floung dez furs
Fol 20Y Van der recapitulacıo de7z andırn
Fol FEL Van dem dritten regImM«ECN, daz 1ST reduceren.
Fol 217T Van der WEeIS dez reducerens dez WAazZzZzers off die erd
Fol DE Her ı11 Va  I manichfeldige andırweitung der eintrunkung mMi1ıt starker
reibung.
Fol 22T Wy Inan wißen sulfur rOot macht
Fol Z Van der recapitulacıio dez dritten n  .
Fol 237 Van dem veirden FrEgIMECN daz (g}elst fingiren.
Fol ZEV leer. Der Text wird Vvo  - anderer and un mit anderer JTınte
fortgesetzt Fol ZAT Inc Alz aber du dan conlungirst.
Fol 257 Wıe inan irftum PCZZEITN sul] Vn WIC Inan SCWINTIC UZZ vnguzzıger
EICZNEL. Der Text bricht ab Fol 267 und wird fortgesetzt (Sternchen!)
Fol
Fol 6V leer
Fol B X Inc tropfen auf (U f off) lindem fewr biz
Fol ZRV Von der reduccıio des luftes off daz weych elixir.
Fol 297 Von andern dez WOIZZCIN elixır
Fol 29Vv Von manıiıchfeltikeit der EIrCZNYC.
Fol 307 Hie WIT, WIC Ina  w} cal die sublimacio vn distilla-
C10O
Fol 30 Von der tun die PTO1ECCIO des elixirs.
Fol 30Y Von der recapitulacio der gANCZCI meysterschafft. Inc.:Sıt WIT vber

haben die FrCgIMECN,
Vgl SINGER, Catalogue IlI, Nr TBZ: PRIEBSCH, Deutsche Handschrif-
ten H. I9 Nr



Fol 317 31Y Rezept Sermo Hermetis abscisus aAb alıis dictis SU1S |
Inc Fol 31 —— ach eme als daz COIDU>S COYT bleben 1ST

Expt Fol 319 da NI befser mach Nn
Es handelt sıch AÄuszuge AUSs Pseudo Hermes Irısmegestos
Vgl SINGER Catalogue I Nr RIEBSCH Deutsche Handschrif-
ten 11 Nr

Fol 317 3 3T | Verschiedene medizinische Regeln VO der Farbe des Blutes,
dem Puls, den Adern und dem arn
Fol 1V De indicı0 AaNNOTUIN Inc Nu merck Wa  - daz blut 1NC wile geESTLEL FrOLT

Vn drucken 1SEt
Fol 3021 Incıpıt de pulsu, wulgarıter polfs Inc Nu ll ich VO der craft
Vn Va der natfure des pulzes.
Fol 372V Nu habe ich Esagel WIC 1119  — die adren solle vnd die hant Expl
(Fol 335 daz der mensche stirbet den ATZ Vgl Deutsche
Handschriften 11

Fol 337 Z \Summa CfOL1US OPCI15S Sammlung alchemistischer und
medizinischer Rezepte]
InNe hurze Inhaltsangabe nach Stichworten geordnet CT vorangestellt Sıe
endet Fol 367 Es werden Auszuge aAUSs Gintillus gebracht
Inc Fol 33° Summa LOCIUS OPCI15S VL umatım lapıs
Fol 35V uper sublimacıonem markazıtel
Fol 367 Dixıt Gintillus?: 1111 frater karıssıme! Estne OPUS alu completum?
Respondit Adamarus: agnum completum eSLt, sed I1AaX 1U NECQUAQUUANMN,
ExpL Fol 367) hec medicina CONVertıt UVEeNCIIN gaudiosum.
Vgl SINGER, Catalogue L, Nr 364 YNN IHORNDIKE, Hıstory of

and experimental Scıence IL, 135 Anm
Fol 36VY Recıpe de sale TMON1LACO quantum VI1S Expl (Fol 3 Z predicta
augmentaCIONe scilicet QqU aMı crudo
Vgl SINGER, Catalogue 1, Nr 57865 Nr 6658; YNN IT HORNDIKE

IBRE Catalogue of Incıpıts of Mediaeval scientific Wrıtings ı Latın,
London 1963 S

Fol 3/V 387 |Rubeum des Johannes Edılinnge]
Fol SA Sequitur rubeum Johannıs Edilinnge Inc Recıpe sulfur crudum vnd
stoyis SAl cleyn vn fuüuch yn winessich X 11 Expl Fol 38") videris
CSS5C rubificandam.
Diese Sammlung medizinischer un alchemuistischer Rezepte IST teils ı
deutscher teıls lateinischer Sprache abgefaßt Vgl SINGER, Cata-
logue I Nr 368 IEB Deutsche Handschriften 11 Nr

marcasıltla Katzensilber
Es ist vermultlich e1INe Verballhornung Vo Guilielmus der mMIAILT SCINEIN Bruder Adamarus

Frankreich wirkte
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Fol [ Uguictius: Liln nte lıgentiae philosopFolK39r Supplicacio 1SC1US operı1s. Inc Fol38° CO
UNIUSCUIUSQUE opusculı. EXDE Fol 39*) MOTLCIS eterne supplicio tolera
Amen, amecn, amen!
ach dieser praefatio beginnt der eigentliche Traktat Fol 3971 — 42r Inc
(Fol 390 In OIN1NE dominı amen! Fıli karissime, dominıi. i

Expl. (Fol 42") ut Ul eternam, aINndcn, amen
(Uv FE Explicıit.
Der Traktat, V NuK mMAILT zwel Randglossen versehen (vgl. IV), IS  + hier
ANONYFIN überliefert wird aber neben Uguictius verschiedenen AutorenZUuZe-
schrieben, dem Johannes Damascenus Un Arisleus?. Als Titel findet siıch
gelegentlich auch die Bezeichnung Lumen intelligencie. Am Uunteren Rand Vo
Fol E befinden sich zwEeI Zeichnungen Vo  _ Destillationsgefäßen. Vgl

INGE Catalogue I, Nr 161, 11; TITHORNDIKE IBRE, Catalogu
3 539 ITHORNDIKE, A History I, 64£.; 5 662 THORNDIKE

Some Alchemuical Mss at Bologna and Florence, Ambix N London 56
94f

Fol E 4)VY | Verschiedene alchemistische ezepte
Fol 427 Inc Nota, nota! Recıpe lune oliate partem et partes mMerCcurı
crudıi.
Fol A Inc Recıpe lunam ferri 7 lava bonum et munda
Es folgen INE Reihe weiılerer kurzer Rezepte bzw Sentenzen (Fol 42”)
Nota, lapıs philosophorum est NISCI; Nısı IN;  9 apıss
PTrOopTr1a LAC1OITMC interficit m  9 Terra EeSsTt COTIDUS 4aer ESE aQqua est
K  us Ka5 est Vgl SINGER, Catalogue IL, Nr I4EE: lix

11 Fol A3ZT _ SOY |Arnaldus de Vıllanova: Liber de COMPOSICIONC medicine
S1IVE elixiris]
Fol 43T (Überschrift, and nachgetragen): Liber de COMPOSICIONE
medicine SIVC elixiris Inc In OIN1LNEC domini et individue trınıtatıs patrıs GE filı
er S Amen! Et beatissime Maftfrıs Mariıe procedam ad
COMPONere medicine SCU elixiris Vvite Dıctam medicinam aliqui nommınant
lapidem philosofis(! } alıı elixirem.
Expl (Fol 50° et completum pCr (es folgen C getilgte
Schrift, vermultlich ein ame), annn M°ccccx, feria quınta ante festum
penthecostes IC Maı 141 0> 1 enckerich (Enkirch über Bullay/Mosel)

Weitere Kopien des Traktates: WIEN, UOStB, Cod ind S30 Fol J0205*; (LAMBRIDGE
Corpus Christi Colk; Hs 79 10Z2: LONDON, B  r Cod Sloane 3457, Fol 30815 400
MANCHESTER, John Rylands ID Cod 63; Fol 54 =1588!; WOLFENBÜTTEL, Cod 3076
Fol 457SI



omO domini Johannis dieti Krach (Graach), pastoris ibidem*. Bez diesem
TrarRtat handelt es sich die Practica des Arnaldus de Viıllanova bzw dessen
} raäctatus notabilis in ATLE mal0rT1. Druck ZETZNER, Theatrum Chem1-
cum 1L, 6 137143 Vgl SINGER, Catalogue L, Nr. 2268; 1L,
Nr 823 1X THORNDIKE, A Hıstory IL, ZL$ IIer Fext ist möglicherweise
ıdentisch mMAt dem hei IT HORNDIKE I Catalogue 1136 angeführten
Traktat In den ext eingestreut sınd Fol 447 44”, 497 einfache technische
Zeichnungen Vgl auch PRAG, Ü Cod Lobkowicz 249, Fol
1315 ]
TIas Kolophon Fol S50 210t Aufschlufß über Alter UN Entstehungsort der Hs
oder wen1igstens Vo Teilen der Handschrift. NuK arbeitete diesen medizinti-
schen Text gründlich durch, WE sSeiIneE Korrekturen eiInEM Schema (Fol 437)
heweisen. Vgl Aufmerksamkeit den Werken desAuch In spateren Jahren wıidmete NvuK sSeiIne
Arnaldus VO Vıllanova. Am November 1463 heendete Sein Famıilıar
Heinrich Walpod 1INeEe Abschrift der Quaestiones des Arnald VO Villanova,
heute ROM, V  > Vat Pal 1350, Fol 119Y Vgl 1 HORNDIKE, Hıstory 1,

66 /

Fol S0OY 56V |Sammlung chemischer ezepte
Dıie teıls In lateinischer, teıls In deutscher Sprache geschriebenen Rezepte sınd
den verschiedensten Onuellen entinommen und haben IN der Mehrzahl dıe
Trennung un Reinigung Vo Elementen zZUu Thema,
Fol 517 Nota valde notabilia QuUC Recıpe de vitriolo romanQO.

Fol ST Nota! Opus ad rubeum in eadem maner1a: Recıpe salıs armonilacı

Fol n Nota candıdacıo thucie: Recıpe thucıam virıdem bonam quantum VI1S
et PONC.
Fol 565 Nota mıt asser ZUu scheiden. So daz duü daz wafßer haist abe
gEZOSCNH Va  — dem silber.
Fol 567 Separacıo solis et lune.
Fol 55' wird 21in Rezept PINES me1lster Franze goltslieger VO rage geNANNtT. Vgl ”2 7E ; SRn ı D a D N a da ar

SINGER, Catalogue IL, Nr FERT: lix.

Fol 56” / Rezepte des Nikolaus Rabenner VO  ; Breslau|
Fol 56VY Sublimacıo mercurlıil PCI Nycholaum de Bressla. Inc Recıpe glas vn
zurub das kleyne Vn also vaıl aluyns. Expl vindis dü behenden
TIrocum artıs.

In einer Urkunde 1 Pfarrarchiv Enkirch VOo: 1416 wird als Siegler erwähnt ein Johannes
Cruch, pastor Enkirch. Vegl. RUDEWIG, Übersicht ber den Inhalt der kleineren Archive der

Rheinprovinz Bonn 1915 1 350
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Fol 56” Rezept des Heinrich VO  a Karden|
Fol 56 Per dominum Hynrıcum de Carden (a Rand) Inc. Wiäilltu vngevült
yYSCHI vber ZENCINCH, FECIDC cq] TITIMONMNILACUH als vaıl als CYNC hoselno({fs Sruy  4
1STt

15 Fol 5 /T 60Y 'Chemische Rezepte des Nikolaus Rabenner VO Breslau|
Fol S /T Per mMagıstrum Nycolaum Rabenner de Bressla Inc Markasıta urnl

der nement alz0O vil als wollet die dl cleyn Expl (Fol 597 CYM
salıs TIMONLAC C1iMN halb crudiı die GtG
Fol 607 leer
Vgl SINGER Catalogue I Nr 315 PRIEBSCH Deutsche Handschrif-
ten {1 Nr

Fol 60Y — 627 | Verschiedene Rezepte ZUuUL Bearbeıitung VOo old und
Sılber]
Fol 60)Y Per Nicholaum ad ucmentfaAacıonem solıis Recıpe vitriolum rubifi-
Ca

Fol 6()Y Ut luna habeat pondus solıs Recıpe Ilunam di heyst Vn
amınem
Fol 60Y Recıpe vitriolum pulverızatum et desuper funde qua calidam
Fol 6 1' (A)qua mirabiılis OP'  1115 Recıpe vitrioli LOa

Vgl SINGER Catalogue II Nr 10852 Nr 314 I HORNDIKE IBRE
Catalogue 1340

Die Seıten 617 617 627 sınd VOo anderer and geschrieben Un hılden ST LE

Einheit Dıie ursprüngliche Pagınierung ST dieser Stelle unterbrochen

Fol 62VY Rezept des Wiılhelm Vo Esch|
Fol 62V Per Wl de esch Inc fixacıonem lune sol INa de
PUT1SS1INO argento ExXpl wulde vnd sulde als recht WG

Vgl SINGER Catalogue I Nr 369
Es 210t mehrere Ortschaften dieses Namens Rheinland der ähe
Vo  x Wıttlich Gerolstein un Münstereifel INe nähere Bestimmung Iar bisher
nicht möglich

18 Fol 637 64VY |Rezepte des Nıkolaus VO Preufßen]
Fol 637 Per Nicholaum EeiIC ad BENCTIACIONCIN lune Inc Czum ersten macht Cc1inNn

salcz Vd  — Expl (Fol 63”) paulatım pCI duas horas vel 111

Fol 63V nC1pıt OPU>S bonum Nycholaı ad album Inc Albacio bona: Recıpe
oleum olive et pu arıetum Expl Fol 64") dan das cupfer MIt der
albacione
Fol 647 album Inc Recıpe MerCUurhu VM partes ı1 partem sulphuris Expl
(Fol 64”) de U1l  Q cinobri mMmanent otones 6} est

Vgl SINGER Catalogue I Nr 314 11 7Zwischen dem 1 und 2 Rezept
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3  %
HORNache Zeichnung INES Destillie: ens

E Hıstory I  5} 333, andelt sıch hbei Nikolaus Von Preußen einen
nediktiner, er 1 ersien Jahrzehnt des Jhs schrieb.

Fol 64V |Farbrezepte des Markgrafen VO Baden|
Sal TmMONLACI PUnt.,.Fol 64Y Per domınum marchgravium de Baden Inc

Vgl SINGER, Catalogue 1, Nr 358 Der Text der Kezepte IST O anderer
and nachgetragen. Vermutlich handelt sıch den Markgrafen Johann
Vvo en, dessen alchemistische Interessen | HORNDIKE Hıstory ’

345 erwähnt

Fol 657 67Y | Verschiedene chemische ezepte
Fol 657 elixirem.
Fol 657 Recıpe ı vitriolum, ] al EeLr. VE RE VER R A ı
Fol 65Y leer. Stempel des rıt. M useums. Das a ohne die alte Zählung,
weıst Faltspuren auf un wurde als Einzelblattsbpater eingefügt.

Fol 6671 - E: Ebenfalls ein späater eingefügtes [oses Blatt mit starken Faltspuren,
21 71 E auf Leinmen aufgezogen. Die Schrift ISt qUuET. Der Lext Vvo

Hand, dıe SONSE der Hs nıcht nachzuweisen ist, beginnt 1ffen Satz
Starke Wasserschäden
Fol (des ersten vollständigen61' Anfang des T extes unleserlich. Inc

Abschnittes): Item 11  3 des Ilunam V1i1Xatam il partes.
eıtere Kezepte Item, also ixilert in  $ ql TIMONILACI; lItem, ad fixandum
lunam.
Fol 66VY leer, AUSZSENOFTHNEN EINLZE Zahlen Un kurze Zeilen, des
übergeklebten Leinens nıcht mehr lesbar.
Fol GZES a eingeklebter schmaler Streifen, Z 8,
Fol 677 Ad album Inc Recıpe amınas tenues et tegelo liquifac.
Expl est et erıit bonum. Das Rezept wıird wörtlich wiederholt Fol 7Ä*

Recıpe glas VglFol 677 (v Hand) Sublimacıio Inc
SINGER Catalogue I1 Nr 111721 11x; Nr TF 111

21 Fol 6S$T 69Y | Verschiedene Rezepte des Peter VO Sohren|
Fol 687 domino Petro pastore Soyren> Inc Fol 687) In OIIN1LNC dominı

amen! Recıpe sulpuris albı simplicis Expl (Fol 68") sed coniungendi
—_-  «“fere ignorant.

An weıteren Rezepten aAUs der Sammlung erwähnt:
Fol 68Y Recıpe de STO pulvere partes
Fol 68Y Recıipe gedreuen silber vnd
Fol 697 Recipe quıntım solis, SaNCZCIl quıntım lune.
Fol 697 De eodem domino ut Recıipe SUMINUS asıl realgaris
Fol 697 (mi1t Verweis auf Fol 637): De Aua Recıpe Ib
crudıi Vn lays den W arm) werden.

Sohren ber Sımmern/Hunsrück der Sötern, ebenfalls Hunsrück
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Fol 69Y Sulphur cde atu e cıneres aVC la OS
Fol 69Y Recipe suphurisVIVI mediam salis armon1acCı mediam
Vgl SINGER, Catalogue I, Nr 357

a Fol /7O* | Verschiedene Rezepte
Fol O: Sal TINONILACU. SIC fingitur: Recıpe de calce. x  CM
Fol 707 Separacl1o solis ab argentOo et ab antımon10 Nym CIH Punt antımonıı
vnd ı loit blies
Fol TOY Per Nycolaum due OPCTIACIONCS ad rubeum PCI modum PrOo1€ECL10-
N1s

Inc augmentum solis fac fortem.
Inc Alius modus: Recıpe duas partes SCOT1C VenNeTNIS.

C} IncVide er| mache alsus: Recıpe copperblech vnd glut die vnd eschit
die i
Inc Nota secundum, quod Nycolaus vobis retulit (unter
Berufung aufGeber).

Fol. 70 ST ern sbater eingefügtes loses a Z 1 groß, ı1
Ouerformat beschrieben.
Vgl SINGER Catalogue I Nr 87

Fol LTn SR | Verschiedene ezepte
Fol JAT album PCI Nycolaum. Inc; Recıpe amıiınas tenuesuet tegelo
liquefac. BXDE (Fol Z1%) et eTrıt bonum 1ı OINNI1 CXAaIN1lNE

Vgl SINGER, Catalogue I, Nr 314; Nr 314, 111 Das Rezeptistidentisch
mMIAt Fol 677
Fol B Prıma Pars OPDCTI1S Albertini

Inc Recıpe salpetri eT vıtrioli
Secunda Pars Oper1s Recıipe salpetri f vitreoli: LOTILLANI

E} Inc Recıpe unc INETCUT1I1UM clarum.
Vgl TITHORNDIKE-IBRE, Catalogue 1334, der das KRezept dem Johannes de
Rupescissa zuschreibt.
Fol LD Paragraphus pCr WiiLllhelmum de Gelie Inc Recıpe ZWCCI deil realgeris

Vn C1inNn deıl realgeris dat da sublimieret S11 ExpL. (Fol F MmMIt roymischen
pulver Va  e glase gemacht 6C
Der est Vo Fol L DU ist leer. Vgl SINGER, Catalogue IL, Nr 360;

RIEBSCH, Deutsche Handschriften II ZU: Nr

Fol TEr T4V / Practica des Erzbischofs von ITrıer, Kuno Vo Falken- S  S
stein|]
Fol FAr Practica domini Cunonis Ireverensis archiepiscopi1, qu amı emI1t PTro
2000 florenis.
Inc Fol 7Z37) Recıpe vitrioli salıs ExXDL (Fol 74”) et S1IC facPCI eundem
modum.

Auf Fol 737 findet sıch oberen Rand roter Tiınte Vvo der and Wanley’s
227 e1IN Indiz, dafß Wanley ier den zweılen 'eıl der Hs beginnen lassen wollte
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Am Rand des kurzén Traktates finden sıch einige einfache Zeichnungen Vo

Destillationsgefäßen.
Diese alchemistische Abhandlung erwarb Kuno Vvo Falkenstein, auch als
ammler alchemistischer ILıteratur bekannt, Ende des Jhs., wahr-
scheinlich 1386 Der vorliegende Iext ict entweder die Practica des Johannes de
Anglıa Dombelay oder Bombelen) oder die Practıica des Magıster Ortula-
NUus, dıe Johannes Dombelay ANN IM Auftrage des Erzbischofs exzerpierte un
kombpilierte. Bisweilen wird das Woerßk auch dem Arnald de Vıllanova
zugeschrieben. Druck LAZARUS ZETZNER, Theatrum chemicum

912 934, Straßburg 659/61 Vgl TITHORNDIKE-KIBRE, Catalogue
1541; I] HORNDIKE, Hıstory 1, 188f.; 635 Z70E
347£.; SINGER, Catalogue I Nr 170; RIE  g Deutsche and-

schriften 1, 2ZÜ; Nr

25 Fol LA |Rezep
Fol DE Secundum Nycholaum ad album (am Rand nachgetragen). Nota
Diligentissiıme caudam Geberis. Inc Recıpe pixidem argenteam. Expl ın
infiniıtum eit er1t proposıtum.
Vgl SINGER, Catalogue L, Nr 314, LV.

Fol 757 8& 21 | Anonymer TIraktat über dıie Herstellung VoO Farben]
Fol /5T In nomıne domuinıi amen! Inc (Fol A55) (E)x antıquorum scıentla
philosophorum percıpitur. ExDLE Fol 525 lunam perfectam in Omnı CX d-

mıne.
Vgl I HORNDIKE-  IBRE, Catalogue 530: art Ancıen AD Dealers in
Rare Books, Catalogue XIX Zürich 1936: SINGER, Catalogue H1,

14124
Fol /5T oberen Rand In Tinte Vo der and Wanley’s: 13] Auf Fol.
67 FL LE /79Y sınd IM den ext zahlreiche Zeichnungen chemischer
Gerätschaften eingestreut, Fol 76° außerdem die Shizze eiInNES Brennofens
(furnax). Fol S OY SE mMAt einer ganzseıtigen Zeichnung eINES Brennofens und
ReINES Destillationssystems ausgefuüllt.
Fol V leer. Lediglich UuUnteren Rand der Seıte eINIZE Namen SOWI1E eine
kurze Notiz
Daureys T X: CCS (eingerahmt)°®.
Darunter: Rucherus de Ümmelbürg

err Oyspürt Van eelhem?7 sent

Stephains berg beneden der
teschen ad album

Vgl TITHORNDIKE-KIBRE, Catalogue 612: SINGER, Catalogue L,
Nr 356, heide mMIAt iırrtümlichem €eZugZ auf die folgenden Seiten.

Vermutlich Aare1l0s IL Ochos, Sohn des AÄArtaxerxes IX geESTt 404 Chr
Scehlem ber Wiıttlich



K Fol 83 — 89r [Anonymus: Dıcta philosoéhorum]
Inc (Fol 837) Hermes philosophorum dixit: imprimıs DOLLC COLDUS
solidum. ExpL (Fol 020 S1IC in omnibus alııs digestion1ibus present1s reg1m1nis
est facıiendum. Explicıit E
Vgl SINGER, Catalogue e Nr 356 IT HORNDIKE-KIBRE, Catalogue

612 schreiben die ANONYME Rezeptsammlung irrtümlic_h dem Fol &V
genannten Ruecherus de Ummberg(!)
28 Fol 901-91V [Sammlung alchemistischer ezepte
Fol STr In nomıiıne dominı amen! Inc (Fol 897) Nym vitriıolum Romanum
dru deıl Vn NY' salpeters ZWCY deil Expl (Fol 9r mıt ırrunge die einen iın
die ding mochten vallen.
Es folgen Zzwel leere, nıcht gezählte Blätter, diejedoch dıe alte Foliierung 97 un
93 Lragen. Vgl SINGER, Catalogue I1  > INE 783

Fol Qr —_ [Sammlung VO ezepten]|
Fol T2r album PCI Heynricum de We(s)tfalia SICUtTt in Maguncıa.
Inc Fol T2U Prımo. Examen MmMercurlil: Recıpe salem argenteum., EXDE
(Fol 92“ S1 manserıt fixa sufficit C6 Vgl SINGER, Catalogue I1  5
Nr 1411 lix

Fol 93r — 104 | Exzerpte 4uUuS einer Rezeptsammlung des Heinrich VO

Karden]
Fol 03r Ex liıbro domini Henricı de Carden (U Hand) Inc (Fol 23
Rubificacio PCI dominum Johannem de Anglia*: Recıpe de laminato

V1S EXDE (Fol 93 vigıntı un graduum ELG
Aus der Vielzahl Vo  _ Rezepten Seien hier angeführt:
Fol 93Y Ad album De albaciıone VeTrTad QUaLn fecit dominus Bertrandus de
Pubias: Recıpe realgarıs sublimatiı.
Fol 4! Fixac10 lune DCI Nycolaum de Prusta.
Fol 94VY Wıiıltu machen filum dat golt varbe haıt.
Fol 94V Wiltu machen Van einer INa golcz ZWO, NY. 6csS

Fol 95r facıendum de VI1l  eb NMAaAiICa o]| uas
Fol 967 solem N1Y. eın punt SPANCZSTOCHL Vn stofs dat cleine.
Fol 96VY Augmentacı1o VCIa 6} probata: Recıpe salıs armon1lacı fixı

Fol 977T lunam fixandam: Recıpe tres partes mercur1il eit VNamı partem lune
limate.
Fol 9 Item, Recıpe VT1a Dartem salıs. ExDL (Fol 7 6F permanent

sıne dubio Unter dem Text. Explhicit Henricus Domarus de Heıildil-
berg. Vgl RIEBSCH, Deutsche Handschriften 1L, ZO.; Nr
Fol 98T Sciendum quod arsenıcum rubeum E cq] armon1aAcum.
Fol ST Sublimacionis mercur1l duo SUNt modi:unus EST PpCI albendum.

unam
Fol Q8V Sal armon1Acum S1IC fit Recıpe de sale communı preparato Par tem

53



ol 99r Nunc dicendum A de purgacionibus metallarum.
Fol 99” Nunc diceendum est de inducacione 143

Fol 1007 (mit Wechsel des Schreibers): Practica Johannis de Cassıl Inc
Fol 1007 Man al INeEeTCUTr1UIMM den sal I1a MIt salcze

COIN1LILLUINNL Expl (FFol 101*): PCI X 11 horas vel LUn habebis firmum solem
probatum. Vgl RIEB Deutsche Handschriften I1  9 20; Nr

Fol 101 Solem smedich machen (am Rand) Nu wıl ich leren: wiltu daz
vorgenant golt Vn silver
Fol 101” solem Nym e1in punt YSCIMMN vilunge
Fol 1027 Aurum ab argento S1IC separatur Recıpe de sole COMMUNL QUCIT

VI1S

Fol 102 Ad deaurandum ferrum (am Rand) Ad idem secundum Magıstrum
Petrum url fabrum dominı Cunonı1s archiepiscop1 I reverensıs Recıpe
alunıs
Fol 102VY Sequitur de Cu quıbus separatur uru ab argentOo PCI
dominum Ny<colaum } de birkinvelt: Recıpe uas partes aluniıs de afola Vgl

RIE  5 Deutsche Handschriften H: ZU: Nr
Fol 1037 Wiltu die hoe golt varben machen NY: C1in loıt alumiınıs
Fol 103YVY Wıiltu machen CIM gut waiser daz golt Vanl siılver abe weschit
Fol 103Y Per dominum Nycolaum de Byrkenvelt, custodem monaster1ı1ı

Meynefelt: Ad separandum ab argento, NY: funf loıt alüns, 1111 loit salıs
U

vitrioli.
Niıkolaus Vvo Birkenfeld auch Fol 1027 erwädhnt läßt sıch erstmals 1360
nachweisen Als CUSTtOs Vo Münstermaifeld ST belegt Vo 13 Februar +3 L7
hıs zU Januar 1391 Sein Sterbedatum 1F der November 1391 Freund!
IHWEILS Vvo  _ Graf 007 Corswarem) Vgl SINGER Catalogue I1
Nr 779

31 Fol 1055 1058 [Rezepte|
Der erstie Teıl der Sammlung endet Fol 104 Dazwischen fehlt e1in Blatt, nach
alter Zählung Fol 107 Der Text ıltlen Satz ein

Inc Fol 1055 m quod alıqua Dars colli dicte ampulle.
Fol 1057 Aqua dissolutiva S1IC fit Recıpe salıs TINON1LACI subtilissime
Fol 1067 Recıpe markasıtam argenteam er pulverizatam
Dieses Rezept C ”ielleicht ıdentisch mMIAt I HORNDIKE IBRE Catalogue

1329 das Rezept dem Petrus VO Villanova zugeschrieben wird
Fol 10/Y facıendam Ilunam Recıpe unam partem lune limate
PUr1SSıMc
Fol 108"* (v and Schreiber gleich miıt Fol 7077 und Fol 73 TE Recıpe
MEICUI1IUIMM CUIN Su fermento S 1 VIS ad album
Fol 108 Aliud Recıpe salıs et vitrioli LOINAanı

Unten auf der Seite vVIier einfache Zeichnungen chemischer Gerätschaften Das
Rezept ISst wahrscheinlich ıdentisch mMiAt I HORNDIKE KIBRE Catalogue

1334



Recıpe lıma Cu TE  n}

us fricandolava.
1097 album secundum predictum Nycolaum:Recipe fyn

smelcz A CYINC tegel
Fol 10Y IncNaota! Geber der sprichit: Jupiter multum adheret soli et Iu
EXDES solı SE lune NnNeEC separabitur ab (

Auf Fol 109 109 11.0* sind jeweils größere Flächen für Zeich
ausgespart, diejedoch nıcht nachgetragen wurden. Vgl RIEDe
Handschriften IL, 20 Nr 3 SINGER, Catalogue I1 503
Fol 1117 leer.

Fol 1334\ 1127 | Verschiedene chemisch technische ezepte
Fol TELV (Wechsel des Schreibers): Prımo fiet amalganum CL INCIC

Fol 1127 (Hand Vo  _ Fol 108 Wilt du vngevwilit ıISYMN vertzynen, SE

TMON1ACU
Fol 112° Wilt du golt smedig machen, NY: sublimatı.
Vgl RIEB: Deutsche Handschriften I1 Nr

Fol 112 [ Teıl des alten Inhaltsverzeichnisses]
Fol TE Das Inhaltsverzeichnis, das auf die alte Foliierung ezug HIM

beginnt miAit Fol 46 (Ad album eTt ad rubeum procedendum G 4toreleme
un endet mMIALt Fol 103 sol vel lunam smedich machen). Der größte Te de
Seıite ISst leer Stempel des vıt USECUMS

Marginalien
Nikolaus Vvo Kues hat den Codex IMI WEIHNISEN kurzen Marginalıen
Glossen versehen, die sich aber über die gesamlte Handschrift verteilen U

amıiıt beweisen, da/ß die Hs Vo  _ Anfang bis Ende durcharbeitete.
andnotizen sind zugleich der eindeutige Beweıis für 1INE ( USANUS-Proven
Wdes fehlenden Anfangs e1in Hospitalsvermerk niıcht mehr vorhan

SE

Kontext Ms Marginale Hınweise

ol dem ext 111 Schleife Un dixit verıtatem
SC quod hoc ESTt lapıs (philosophorum }
uem COgNOSCUNL philosophıi, qula hu1lus VIr-

es S lapıdis, do-
CULMUS

5[' "Text I1 de un

N dicıt Yeber Est CIM lapıs medicina
quO magısterıum CONSISTILTt
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Rand) vult dic u s fieine Rezept 1L 111
ola PCI addicionem volatiılıis
tc.8 (s Abb 1)
Nota de soloEXE ’ un! Stelle,

mwandlung »VO: Silber Juna) E
ecks ber gesprochen wird:

Textkorrekturen

1: Text IUl
Korrekturen Schema ber actıo0, aterıa und ı« NuK korrigiert

tliche esefehler des Kopisten der berichtigt dieOrthographie:
bfe le erıt korrigiert: quer1s

bus korri FT. sensibus
ıD colerancıa korrigiert: tolerancıa

ceh esCH korrigiert: 151 SCIT
Er

ang nlını bzw. ZeigefingerVONMN der Hand des NuK
36”, 40*, 1055

or

z

Cod Lobkowicz 249 hreibt NvyK auf einem Zettel zwischen Fol und
sapıenter AeTe, fac fixu: volatile Cl impetu0oso flamine, deinde ı terr redi

eramın alı servato ordine rotrahetur debite, donec fluat 1 V1ssıme

Rr

SE
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